
Motivationsschreiben der Interessenten1 für die Mitgliedschaft in der 

Jagdprüfungskommission des Kantons Luzern  

Fachgebiet:  
 

Zur Person 

Wer bist Du? Mache ein paar relevante Angaben zu Deiner Person, zu Herkunft, Zivilstand, Alter etc. 
 

Zur Jagdausbildung und -ausübung 

Wo und wann hast Du die Jagdausbildung und –prüfung gemacht? 
Bist Du in einer Jagdgesellschaft angegliedert? Als Gast oder Pächter und allenfalls mit einer 
besonderen Funktion (z.B. Jagdleiter, Jagdaufseher, Obmann)? 
Kennst Du andere Jagdsysteme aus eigener Erfahrung (z.B. Patentsystem, Eigenjagden)? 
Wie machst Du für Deine jagdliche Weiterbildung? 
 

Zur Fachkompetenz im Schwerpunktfach 

Welches Wissen und welche Erfahrungen bringst du für den Schwerpunkt und das Fachgebiet mit?  
Hast Du beruflich damit zu tun? 
Wie gut kennst Du den Inhalt des Buches «Jagen in der Schweiz» im Fachgebiet und darüber hinaus? 
Wie gut ist Dein Deutsch in Wort und Schrift?  
 

Zur Methodenkompetenz 

Wie gut kannst Du mit digitalen Geräten (Laptop, Beamer, Handy) umgehen? 
Wie gut sind Deine EDV-Kenntnisse, insbesondere das Präsentationsprogramm PowerPoint? 
Wie gut kennst Du das Buch und alle Lernhilfen zu «Jagen in der Schweiz»? 
Welche Unterrichtsformen würdest Du bevorzugt nutzen? 
Wie wichtig sind Dir Feedbacks der Lehrgänger und/oder Kollegen?  
 

Zur Selbst- und Sozialkompetenz 

Wie beurteilst Du selbst Dein Auftreten in der Gruppe? 
Was bedeuten Dir die Merkmale Verantwortungsbewusstsein, Urteilsvermögen und Selbständigkeit? 
Wie stellst siehst Du Deinen Unterricht? 
Was ist Dir im Umgang mit den Jagdlehrgängern wichtig? 
Wie weit soll und kann auf die Bedürfnisse der Teilnehmenden eingegangen werden? 
Bist Du ein Teamplayer oder siehst Du Deine Stärken eher als Solist? 
Wie kannst Du Dich selbst für eine Aufgabe motivieren? 
 

Was kann ich zur Verbesserung des Luzerner Jagdlehrgangs beitragen? 

Was sollte besser werden und was wird Dein Beitrag dazu sein? 

                                                           
1 Aus Gründen der Lesbarkeit wird im Text die männliche Form gewählt, die Angaben beziehen sich aber auf 

Angehörige beider Geschlechter. 

 


